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LIEBE LESERINNEN 
UND LESER, 

 

Sehen Sie die Sterne? Ich meine, die Sterne auf dem Bild rechts! 

Kö nnen Sie sie erkennen und wahrnehmen? Kleine Sterne, die da 

sind, aber kaum zu erkennen. Erst, wenn wir ganz bewusst schau-

en und danach Ausschau halten, kö nnen wir Sie erkennen.  

Das ist sö wie mit den Sternstunden im Alltag! Es gibt sie, die klei-

nen Mömente, jeden Tag, die uns la cheln lassen öder uns einen 

kurzen Möment des Glu cks bescheren. Die größen Sternstunden 

und Glu cksmömente gibt es natu rlich auch, döch es macht uns 

stark, auch die kleinen Mömente wahrzunehmen.  

Was waren denn Ihre letzten kleinen und größen Sternstunden im 

letzten Kindergartenjahr? Das größe Sömmerfest zum Abschluss 

des Jahres? Das Kind, das nach langem Warten jetzt döch anfa ngt 

zu sprechen? Der kleine Kieselstein, den Ihnen ein Kind öhne 

Wörte in die Hand gelegt hat, um zu zeigen: du bist mir wichtig? 

Das herausfördernde Gespra ch mit Eltern, das döch unerwartet 

ein gutes Ende nahm?  

Ich bin sicher: es gibt viele kleine und größe Mömente, die unser 

Leben und unsere Alltag bereichern! Sie uns bewusst zu machen, 

tra gt uns auch durch schwierige Zweiten. Sammeln Sie jetzt im 

Sömmer „Sönnenstrahlen“ wie Frederick in dem Kinderbuch fu r 

die kalte Jahreszeit! 

In diesem Sinne wu nsche ich Ihnen allen einen erhölsamen Urlaub 

und eine sönnenreiche Auszeit aus dem Alltag! 

Ich gru ße Sie herzlich, Ihre 

 

August 2022 
Ausgabe 1/2022 



U bersicht u ber die Einrich-
tungen und die zusa tzlichen 
Fachkra fte 

Ev. Kindertagesstätte Martin 
Niemöller Geislingen Frau Petra 
Filkörn-Arenare  
 
Kath. Kinderhaus St. Michael 
Eislingen Frau Tanja Vercelli  
 
Kath. Kindergarten „St. Josef“ 
Göppingen z.Zt. unbesetzt 
 
DRK-Familienzentrum Göppin-
gen Frau Anna Sauer  
 
Kinderhaus Stiftung Wieseneck  
Jebenhausen Frau Römina 
Demenech (seit 01.01.2022) 
 
Evang. Martin-Luther-
Kindergarten Eislingen  zur Zeit 
unbesetzt 
 
Kath. Kindergarten „St. Markus“ 
Eislingen Frau Kristina Jezina-
Kirner  
 
Evang. Martin-Luther-
Kindergarten Göppingen Frau 
Bianca Kraft 
 
Kinderhaus „Pfiffikus“ Eislingen, 
Astrid Klöse 
 
Kinderhaus „Mittlere Mühle“ 
Uhingen zur Zeit unbesetzt 
 
Kindergarten Bezgenriet Sara 
Schmied (seit 01.01.2022) 
 
Evang. Kindergarten Markstr. 
Süßen Frau Simöne Kratzel 
 
Kinderhaus „Barbarossa“ Göp-
pingen Frau Aileen Schnabel  
 
Kinderhaus „Kleine Welt“ Salach, 
Frau Manuela Wagner  
 
Kindergarten „Pusteblume“ Adel-
berg, Frau Ba rbel Weißenbörn (seit 
01.02.2022) 

Aktuelles 

Erwartet und döch unerwartet - sö kann man die Nach-

richt des Bundes vöm 11.07.2022 bezeichnen. Das Ende 

des Bundesprögrammes wurde uns mitgeteilt.  

Trötzdem wurden vör 2 Wöchen die Gelder fu r den Aufhöl

- und Digitalisierungszuschuss, die uns letztes Jahr schön 

in Aussicht gestellt wurden, bereitgestellt. Jede Einrich-

tung auch die Fachberatung du rfen jetzt nöchmal 4100 € 

ausgeben fu r z.B.: 

 Medienpa dagögische Arbeit 

 Lernmaterialien 

 Weiteren Ausbau der Digitalisierung in der Einrich-

tung 

 Nutzung vön pa dagögischen Angeböten vön anderen 

Akteuren und Kööperatiönspartnern (z.B. Theater, 

Kunsthalle, Musikschule etc.) 

 Fört– und Weiterbildung 

 Befristete Aufstöckung des Stellenumfangs 
Stand Juli 2021, FAQ-Liste der Servicestelle 

 

Ausblick 

Da ich vöm Ende des Bundesprögrammes zum Jahresende 

ausgehen muss, werden die na chsten Mönate der Versteti-

gung der Prögramminhalte in den Einrichtungen dienen. 

Es wird keine Qualifizierungen mehr geben, söndern eine  

 

 

 

 

 

 

 

Jede Kita und zusa tzliche Fachkraft hat Materialien vön 

mir bekömmen, die der Verstetigung in der Einrichtung 

dienen. Diese Materialien nutzen wir in den Abschlussge-

spra chen mit den Tandems im Herbst, die ich fast alle 

schön vereinbart habe. 

Mit den zusa tzlichen Fachkra ften wird es nöch 2 Vernet-

zungstreffen geben (siehe Termine S. 18) 

Aktuelle Införmatiönen zum 
Pröjekt 
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am 09.11.2022  

im Evang. Gemeindehaus in  

Su ßen 

ABSCHLUSSVERANSTALTUNG  



Refresher 
Rückblick 

 

Es gab wie immer die regelma ßigen Einrichtungsbesuche, 

wöbei ich als Fachberatung hauptsa chlich damit bescha ftigt 

war, die vielen neuen zusa tzlichen Fachkra fte zu integrieren 

und ihnen zumindest einen geringen Teil der Förtbildungsin-

halte zur Verfu gung zu stellen (siehe Refresher). 

 

Bis Mitte Februar fanden alle Veranstaltungen digital statt, 

auch die Einrichtungsbesuche mussten zu Beginn nöch digi-

tal stattfinden. Das erschwerte natu rlich die Einarbeitung 

neuer Mitarbeiterinnen.  

Endlich, im Ma rz, könnten wir uns dann wieder begegnen , 

zuna chst nöch mit Abstand und Maske, im April dann könn-

ten das Treffen endlich nutzen, uns gegenseitig bei einem 

Arbeitsfru hstu ck besser kennenzulernen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es gab außerdem: 

 4 digitale Refresher 

 1 digitales Sprach-Cafe  

 2 Tandem-Qualifizierungen 

 3 Vernetzungstreffen fu r die zusa tzlichen Fachkra fte 

in Pra senz 

 1 Vernetzungstreffen der Verbu nde mit dem anderen 

Sprach-Kita-Verbund 

 1 Einfu hrung der Online-Plattförm fu r Neueinsteiger 
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Aktuelle Införmatiönen zum  
Pröjekt 

 



U bersicht u ber Initiativen zum 
Erhalt des Bundesprögram-
mes 

Zum einen gibt es unter change.org 

eine von einer Erzieherin ins Leben 

gerufene Petition, die bereits eini-

ges an Aufmerksamkeit erreicht 

hat: 

https://www.change.org/p/weiterf%

C3%BChrung-des-

bundesprogramms-sprache-weil-

sprache-der-schl%C3%BCssel-zur-

welt-ist-lisapaus-kita-bildung-

sprachkita?

source_location=discover_feed  

 

Zum anderen wurde vom Bundes-

tagabgeordneten Herrn von Mallot-

ki eine Initiative ins Leben gerufen, 

die eine Online Petition direkt beim 

Bundestag plant. Diese Petition soll 

Mitte August starten und wird dann 

innerhalb von 4 Wochen eine gro-

ße Aufmerksamkeit benötigen, um 

tatsächlich gehört zu werden. Falls 

Sie diese Petition interessiert, kön-

nen Sie entweder auf den Start der 

Homepage (www.sprachkitas-

retten.de) warten – sie wird vermut-

lich kommende Woche starten. Auf 

dieser Homepage soll es auch In-

formationen und Ideen geben, was 

vor Ort getan werden kann, um auf 

das Thema in der Politik aufmerk-

sam zu machen. Oder aber Sie 

lassen sich in den E-Mail Verteiler 

von Herrn von Mallotki aufnehmen 

und erhalten so Informationen zu 

Koordinierungstreffen: 

erik.vonmalottki@bundestag.de.  

Stellungnahme der Fachberatung zum Ende des 

Bundesprogrammes „Sprach-Kitas“ 

 
Vö llig u berrascht wurde ich am 11.07.2022 vön der 

Mitteilung zur Beendigung des Bundesprögrammes 

„Sprach-Kitas“ zum Ende des Jahres 2022. Obwöhl 

die wenigsten damit gerechnet hatten und öbwöhl 

es im Köalitiönsvertrag der aktuellen Bundesregie-

rung festgeschrieben war, beendet die aktuelle 

Bundesregierung das erfölgreiche Bundesprö-

gramm, das in erster Linie fu r die Qualita tsweiter-

entwicklung der beteiligten Kitas in den 4 Prö-

grammschwerpunkten steht. 

 
Auch ich bin fassungslös. Jahrelang erarbeitete 

Strukturen in den Einrichtungen werden damit ver-

nichtet. Ich mö chte betönen, dass es beim Bundes-

prögramm Sprach-Kitas nicht ausschließlich um 

Sprachbildung geht, söndern das einer vön 4 

Schwerpunkten ist, die ineinander greifen. Die The-

men Inklusiön und Zusammenarbeit mit Familien 

werden in den kömmenden Mönaten und Jahren 

einen nöch grö ßeren Stellenwert einnehmen. Ge-

wachsene Strukturen hier zu kappen, halte ich fu r 

unangebracht angesichts der Situatiön in den Kitas. 

Die pa dagögischen Fachkra fte im Gruppendienst 

kö nnen diese wertvölle Arbeit der zusa tzlichen 

Fachkra fte aufgrund der aktuellen Persönalsituati-

ön schlicht nicht u bernehmen. 

 

Fu r alle zusa tzlichen Fachkra fte heißt das, dass sie 

ab dem neuen Jahr eine andere Aufgabe u berneh-

men werden: entweder im Gruppendienst in der 

Kita öder in anderer Pösitiön. Diese Förm der grup-

penu bergreifende Arbeit in Verbindung mit Qualifi-

zierung der Fachkra fte wird es wöhl sö nicht mehr 

geben. 

 
Sandy Mu ller-Schubert 

Zusa tzliche Fachberatung im Bundesprögramm „Sprach-

Kitas“ 

Stellungnahme der Fachbera-
tung zum Ende des Bundesprö-
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https://www.change.org/p/weiterf%C3%BChrung-des-bundesprogramms-sprache-weil-sprache-der-schl%C3%BCssel-zur-welt-ist-lisapaus-kita-bildung-sprachkita?source_location=discover_feed
https://www.change.org/p/weiterf%C3%BChrung-des-bundesprogramms-sprache-weil-sprache-der-schl%C3%BCssel-zur-welt-ist-lisapaus-kita-bildung-sprachkita?source_location=discover_feed
https://www.change.org/p/weiterf%C3%BChrung-des-bundesprogramms-sprache-weil-sprache-der-schl%C3%BCssel-zur-welt-ist-lisapaus-kita-bildung-sprachkita?source_location=discover_feed
https://www.change.org/p/weiterf%C3%BChrung-des-bundesprogramms-sprache-weil-sprache-der-schl%C3%BCssel-zur-welt-ist-lisapaus-kita-bildung-sprachkita?source_location=discover_feed
https://www.change.org/p/weiterf%C3%BChrung-des-bundesprogramms-sprache-weil-sprache-der-schl%C3%BCssel-zur-welt-ist-lisapaus-kita-bildung-sprachkita?source_location=discover_feed
https://www.change.org/p/weiterf%C3%BChrung-des-bundesprogramms-sprache-weil-sprache-der-schl%C3%BCssel-zur-welt-ist-lisapaus-kita-bildung-sprachkita?source_location=discover_feed
https://www.change.org/p/weiterf%C3%BChrung-des-bundesprogramms-sprache-weil-sprache-der-schl%C3%BCssel-zur-welt-ist-lisapaus-kita-bildung-sprachkita?source_location=discover_feed
http://www.sprachkitas-retten.de
http://www.sprachkitas-retten.de
mailto:erik.vonmalottki@bundestag.de


 
Vernetzungstreffen 

17.03.2022 
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Das Thema: „Mit Kindern über 

Krieg und Frieden sprechen“ nah-

men wir aus aktuellem Anlass in 

diesem Vernetzungstreffen mit auf.  

Noch mit Abstand und Maske tra-

fen wir uns am 17.03.2022, doch 

endlich wieder in Präsenz.  



 
Vernetzungstreffen 

27.04.2022 
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Arbeitsfrühstück mit Reflexionsfragen 

Mit dem „Privilegienspiel“ kann man sehr eindrücklich selber erfahren, wie sich unglei-

che Chancenverteilung anfühlt und kann eigene stereotype Vorstellungen reflektieren. 
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Vernetzungstreffen 

21.06.2022 
 

Was gehört alles in ein medienpädagogisches Kon-

zept? 

● Leitlinien 

● Haltung der pädagogischen Fachkräfte 

● Ziele der medienpädagogischen Arbeit  

● Bildungsauftrag der Kita: Bezug zum Orientierungsplan 

● Medienpädagogische Bausteine in der Kita: Medien zum 
Thema machen (Bsp.): 

 Medienerlebnisse der Kinder aufgreifen (wann, wie, mit 

welcher Methode) 

 Medienerlebnisse kreativ verarbeiten (Malen, Basteln, 

Rollenspiel…) 

 Kreative digitale Gestaltungsmöglichkeiten ermöglichen 

(Puppet Pals, Stop Motion, Book Creator…) 

 Medien in der Lebenswelt der Kinder thematisieren 

(Computer, Smartphone, Tablet…) – Bezug herstellen 

zum Coding 

 Medien als Werkzeug, z.B. Fotos, Ton- und Videoauf-

nahmen und weitere Möglichkeiten (Foto- und Geräu-

scherätsel, Hörspiele, Podcasts, Trickfilme, Dokumen-

tarfilme…) 

 Mit Medien beobachten, forschen und dokumentieren 

Praxisaufgabe für die zusätzli-

chen Fachkräfte 

Wir beschäftigten uns im ersten Teil mit Feedback geben 

und bekommen. 

Im zweiten Teil ging es darum, wie ein medienpädagogisches 

Konzept in der Kita entstehen kann. 
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Tandem-Qualifizierung  

08.02.2022 
 

Das Thema „Konflikte im Team“ be-

schäftigte uns am 08.02.2022 in digitaler 

Form.  

Verschiedene Lösungsstrategien wurden 

vorgestellt und praktische Methoden 

überlegt, um Konflikten im Team vorzu-

beugen. Die Schlüsselrolle der Leitung 

wurde hierbei deutlich gemacht.  



Zusammenarbeit im Tandem 
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Tandem-Qualifizierungen 

30.05.2022 

Ein gut funktionierendes Tan-

dem ist die Voraussetzung, dass 

das Bundesprogramm in den 

Einrichtungen greift und die 

Inhalte verstetigt werden kön-

nen. 

...endlich wieder in Präsenz 
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4. Vernetzungstreffen der Verbu nde 

07.07.2022 
 

Bereits zum vierten Mal trafen wir uns mit den Tandems des zweiten Verbundes bei uns im Landkreis, dieses Mal 

endlich in Präsenz. Meine Kollegin Annedore Vandermoeten und ich hatten uns Gedanken gemacht zum Zusam-

menhang zwischen Musik und sprachlicher Bildung. Theoretisches Wissen wurde mit praktischen Ideen und Übun-

gen verknüpft. 



Ideen aus der Praxis  
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Sprach-Kita-Ecke im Team-

zimmer des Kinderhauses 

„Barbarossa“ Göppingen 

Sprach-Box mit Spielen 

zur sprachlichen Bildung 

für die pädagogischen 

Fachkräfte im Kinderhaus 

„Barbarossa“ Göppingen 

Bei meinen Einrichtungsbesuchen entdecke ich immer wieder tolle Dinge, die die 

zusätzlichen Fachkräfte für Ihre Teams, die Kinder oder die Eltern vorbereiten. 

Hier 2 Ideen von Aileen Schnabel, zusätzliche Fachkraft aus dem Kinderhaus 

„Barbarossa“ in Göppingen. 



Ideen aus der Praxis  
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Finger-Puppets und Weltkarte im Eingangsbereich des Kinder-

hauses „Pusteblume“ in Adelberg 
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Ideen aus der Praxis 
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Hühnerbrutprojekt im  

Kinderhaus Stiftung Wieseneck 
 

In den letzten 3 Wochen wurde es im Kinderhaus sehr spannend. 

Am Mittwoch, den 27.April 2022 starteten wir mit unserem Hühnerprojekt. Es 

wurden 49 Hühnereier von Frau Fischer aus Jebenhausen gestiftet, welche 

wir im Kinderhaus mit einem Brutapparat ausbrüteten.  

In unseren einzelnen Gruppen haben wir das Thema „Hühner“ genau be-

sprochen und die Kinder konnten es kaum erwarten. 

Mit viel Liebe & Begeisterung gestalteten die Kinder unseren „Hühnerstall“.  
 

 

 

 

 

 

 

 

Die Eier kamen nun endlich bei uns im Kinderhaus in einem Brutapparat an.  

Egal ob Kinder oder Erzieher/innen, jeder wollte unbedingt einen Blick in un-

seren Hühnerstall werfen. Mit der Freude begannen aber jetzt auch die Auf-

gaben. Die Eier mussten jeden Tag zweimal vorsichtig gewendet werden 

und auf die Temperatur musste auch geachtet werden. 
 

 

 

 

 

 

 

  



Am 7. Tag durften die Kinder mit Hilfe einer speziellen Lampe, schauen ob unsere 

Eier auch befruchtet wurden. Die Aufregung steigt! Hat es geklappt? Werden im 

Kinderhaus Stiftung Wieseneck Küken schlüpfen? 

Und tatsächlich! 40 Eier sind befruchtet. Die Freude ist im ganzen Haus zu erken-

nen! 

 

 

 

 

 

 

 

Jeden Tag gab es für die Kinder weitere Aufgaben und Rätsel zu erledigen und dann rückte der 

21. Tag auch schon immer näher. 

In jeder Gruppe durften sich die Kinder Namen für unsere Küken aussuchen. Jetzt dauerte es 

nicht mehr lange. 

 

Unsere Küken schlüpfen! 

Bilder beschreiben am besten, was hier im Kinderhaus Stiftung Wieseneck jetzt passierte. 
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Romina Demenech, 

zFK Kinderhaus Wie-

seneck Jebenhausen 
Alle Fotos S. 8 und 9: 

Kinderhaus Wieseneck 

Jebenhausen 



Neue Fachbu cher/Material  
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Alle Materialien können bei der Fachberatung ausgeliehen werden.  

 

https://ev-kindergartenfachberatung-gp.de/index.php/stellen/fachbibliothek 

https://ev-kindergartenfachberatung-gp.de/index.php/stellen/fachbibliothek
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TRA UMEN 

Tu r zum Paradies 

17 

Als du einmal im Supermarkt stehst und Kressesamen suchst, entdeckst 

du ein kleines Tütchen: „Paradiessamen“. Das ist ja was, denkst du, und 

trägst sie zur Kasse. Zu Hause öffnest du die Tüte, aber zu deiner Überra-

schung ist sie leer. 

Da entdeckst du die Gebrauchsanweisung auf der Rückseite. 

Paradiessamen: Träume im Herzensgrund versenken, täglich mit Zuver-

sicht und Liebe gießen. Benötigen etwas Pflege, gedeihen auch im 

Schatten. Auch auf festgetretenem Boden keimfähig. Anfangs frei von 

Druck, Angst und Zweifel halten, bis Trieb stark genug. Aussaat: Ab so-

fort. Blütezeit: ganzjährig. 

 

Dir fallen deine Träume wieder ein, die großen und die kleinen. Die Reise 

in die Mongolei. Das Haus mit den roten Fensterläden. Der Mann, der 

deine Liebe sein sollte. Die silberne Hochzeit in der goldenen Kutsche. 

Das Buch, das du schreiben wolltest, die Hühner, die dein Frühstücksei 

legen sollten. Die Gitarre, die friedliche Welt, der Marathonlauf, das Wo-

chenende für dich. Du wiegst das Tütchen in der Hand und beschließt, 

Gärtner zu werden. Paradiesgärtnerin. Du säst, ein andere lässt wachsen. 

 
Aus: Brot und Liebe. Wie man Gott nach Hause holt.  

Susanne Niemeyer, Matthias Lemme 
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 Termine 
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Termin Ort Wer Inhalt 

Donnerstag, 
13.10.2022 
8:30-12 Uhr 

Evang. Gemeindehaus  

Bezgenriet 
Badstr. 27 

Zusätzliche Fachkräfte Vorbereitung Abschluss-/

Bilanzveranstaltung 
Vernetzung: Was bleibt? 

Mittwoch, 
09.11.2022 

9-13 Uhr 

 Evang. Gemeindehaus  

Süßen 

Markstr. 12 

Alle Tandems, Träger und 

Fachberatungen beider Ver-

bünde im Filstal 

Bilanzveranstaltung: Was 

bleibt? 

Mittwoch, 
14.12.2022 
8:30-12 Uhr 

Evang. Gemeindehaus 

Bezgenriet 

Badstr. 27 

Zusätzliche Fachkräfte Abschluss und Verabschie-

dung 



 

 

 
 
 
Sandy Müller-Schubert 
Fachberatung fu r Kindertageseinrichtungen 
Sprach-Fachberatung im Bundesprögramm „Sprach-Kitas“ 
Evangelischer Kirchenbezirk Gö ppingen 
Pfarrstr. 45 
73033 Gö ppingen 
Tel.: 07161-96367-41 
Möbil: 015205123927 
Fax.: 07161-96367-18 
E-Mail: mueller-schubert@ev-kirche-göeppingen.de 
Internet: www.ev-kindergartenfachberatung-gp.de  

 
 
 

Köntaktdaten  
 

SPRECHZEITEN 

Meine Kernarbeitszeit ist in 

der Regel zwischen 8 und 

13 Uhr. Da bin ich im Büro 

erreichbar, falls ich keine 

Außentermine habe. Termi-

ne nach Vereinbarung. 

Ich habe Urlaub in der Zeit 

vöm 15.08.-05.09.2022 

Danach bin ich wieder fu r Sie 

da! 
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Redaktion:  

Sandy Müller-Schubert 

Fachberaterin für Kindertagesstätten im  

Evang. Kirchenbezirk Göppingen 

Pfarrstr. 45 

73033 Göppingen 

Tel: 07161/9636741 

 

Alle Artikel  und alle Fotos– wenn nicht anders 

gekennzeichnet—sind von Sandy Müller-Schubert. 

Fotos S. 13, 17 und 18: pixabay 
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